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Weichenstellung

Liebe Mitglieder!

Zur Abwendung der drohenden Zahlungsunfä-
higkeit unseres Vereins wurden im vergange-
nen Jahr verschiedene Maßnahmen mit gro-
ßer Tragweite beschlossen.

Die wichtigsten wie der Abschluss eines Dar-
lehensvertrages mit der Tucherbrauerei und 
die Gründung einer Investorengemeinschaft 
waren dabei nur auf der Grundlage einer 
Zustimmung der Mitgliederversammlung und 
eines Stadtratsbeschlusses möglich, dass 
unser A-Platz und das Grundstück des Ver-
einsheimes im Verkaufsfalle in Bauland umge-
widmet wird. Diese Maßnahmen und große Einsparungen vor allem im Bereich der 
Fußballabteilung haben zu einer momentanen Beruhigung im Finanzbereich, aber 
auch zu einem sportlichen Rückgang geführt. Doch wie schon in der Jahreshaupt-
versammlung angedeutet wird ein Eingriff in unser Anlagevermögen unausweich-
lich sein. Die an die oben angeführten Maßnahmen geknüpften Zahlungs- und Til-
gungstermine geben uns eine Frist bis zum Jahr 2017.

Daher hat der Planungsausschuss, der sich den literarischen Namen „Quo vadis? 
– Wohin gehst Du? – gegeben hat, zur Lösung dieses Problems mehrere Varianten 
bearbeitet, von denen er drei in der Herbstversammlung – voraussichtlich am 21. 
November 2013 – zur Abstimmung für die weitere Vorgehensweise vorstellen und 
erläutern wird.

Diese Varianten wurden auch mit dem Planungsamt der Stadt Erlangen vorabge-
stimmt. Voraussetzung für weitere städtische Entscheidungen wird das Einver-
ständnis unserer Mitglieder sein. Ziel aller Überlegungen ist, mit dem Erlös aus 
Grundstücksveräußerungen erstens die Vereinsschulden zu tilgen, ein neues nach 
heutigen und künftigen Erfordernissen konzipiertes Vereinsheim zu erstellen und 
eine zukunftsorientierte Sportanlage zu schaffen.

Variante 1:
Die erste Variante basiert auf dem Stadtratsbeschluss vom Juni 2012 *) mit dem 
Verkauf des A-Platzes und des Vereinsheimgrundstückes.

*) Stadtratsbeschluss vom 28. Juni 2012: „Die Stadt wird die Fläche Gemarkung 
Bruck, Flur Nr. 753 (sog. A-Platz incl. Vereinsheim) zu Bauland (kurzfristig als 
nicht störendes Gewerbe - mittelfristig als Wohnbauland auf der gesamten Fläche 
mit einem notwendigen Gesamtkonzept) umwidmen.

Der Vorstand hat das Wort
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Planerisch ist vorgesehen:
Der Neubau eines Vereinsheims an der Widerlichstraße, evtl. Umbau des B-Platzes 
zu einem Allwetterplatz, Ausbau des C-Platzes zum Hauptspielfeld, Anpassung der 
Flutlichtanlagen und der Bewässerung.

Als Eigentum verbleiben die etwa 12.000 m² des B-Platzes und der Tennisplätze. 
Die sportlich genutzte Fläche besteht zum größten Teil aus von der Stadt gepach-
teten Flächen (momentane vertragliche Laufzeit bis zum Jahr 2035)
Die Schulsportanlage, der D- und E-Platz sowie die Tennisplätze bleiben bei dieser 
Lösung unverändert. Allerdings werden beim Verkaufserlös größere Abstriche zu 
verkraften sein. 
Eine erhoffte Wohnbebauung in der direkten Nachbarschhaft des verbleibenden 
Sportgeländes erfordert kostspielige Lärmschutzmaßnahmen oder eine alternative 
Nutzung für nicht störendes Gewerbe führt zu erheblichen Preisminderungen. 
Daher sind die Mittel nach erforderlicher Schuldentilgung und für den Neubau 
eines Vereinstraktes (Heim, Kegelbahn, Gymnastikraum, Umkleiden …) sehr 
knapp.
Außerdem gibt es Bedenken von Seiten der Stadtplanung, da die Lösung Engpässe 
bei der Verkehrserschließung aufwirft.

Variante 2:
Zur Erhöhung des Verkaufserlöses unter Beibehaltung des Standortes wurde eine 
zusätzliche Umwidmung des B-Platzes und der Tennisplätze in Bauland untersucht. 
Dadurch würde sich die sportlich zu nutzende Fläche jedoch weiter verkleinern und 
der Vereinsbetrieb ohne Grundeigentum ausschließlich auf von der Stadt Erlangen 
gepachtetem Gelände stattfinden.

Der Vorstand hat das Wort

Planungsausschuss „Quo vadis ?“ im Gespräch mit Stadtrat 
Norbert Schulz v. l. Friedrich Heubeck, Klaus Zachhuber, Norbert 
Römisch, Norbert Schulz, Joachim Wolter
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Der Vorstand hat das Wort

Variante 3:
Daher konzentrierten sich die Überlegungen bald auf eine dritte Variante, die auf 
dem zweiten Satz des Stadtratsbeschlusses – mittelfristige Nutzung als Wohnbau-
land auf der gesamten Fläche mit einem notwendigen Gesamtkonzept – basiert.
Die gesamte Fläche bedeutet dabei für den FSV Verkauf auch des B-Platzes und 
der Tennisplätze.

Das angesprochene Gesamtkonzept beinhaltet zusätzlich die Umwandlung der von 
der Stadt gemieteten Flächen in Bauland. Diese Lösung für das Gesamtgelände 
des FSV Bruck bedeutet eine Verlagerung der Sportanlagen des Vereins einschließ-
lich Schulsportanlage.

Grundvoraussetzung für diese Variante ist jedoch, dass ein Ersatzgelände mit ent-
sprechender Größenordnung gefunden wird. Nachdem ähnliche Gedanken in der 
Vergangenheit, letztmals vor zehn Jahren, wegen dieser Grundstücksfrage schnell 
wieder aufgegeben werden mussten, ist es jetzt gelungen, die Eigentümer eines 
ortsnahen Geländes zu einer Verkaufsbereitschaft zu bewegen.
Diese Lösung würde auch die Sympathie des Stadtplanungsamtes finden, da sie 
der Stadt ein Wohnneubaugelände von etwa 6 Hektar bescheren würde. Das Kon-
zept lautet also Verlagerung der FSV-Sportanlage im Bereich des Ortsteils Bruck.
Finanzierung durch Verkauf des gesamten vereinseigenen Geländes nach Umwid-
mung in Wohnbaugelände (zusammen mit den bisher von der Stadt gepachteten 
und sportlich genutzten Flächen).

Aus dem Verkaufserlös des Vereinsgeländes sollen allem voran die Vereinsschul-
den getilgt, dann das erforderliche neue Gelände gekauft und die neuen Vereins-
anlagen erstellt werden. Der Verein würde über eine größere Fläche als Eigentum 
als bisher verfügen. Die endgültige Planung und Gestaltung erfolgt nach Rück-
sprache mit den einzelnen Abteilungen.

Voraussetzung dafür ist die grundsätzliche Zustimmung der Mitglieder-
versammlung, die satzungsgemäß für alle Grundstücksangelegenheiten 
erforderlich ist.

Das betrifft sowohl die Fragen des Verkaufs als auch des Ankaufs sowie die Planän-
derungs- und Genehmigungsangelegenheiten durch die Stadt Erlangen.

Nach der Vorbereitung all dieser Schritte soll die Abstimmung, ob in dieser Rich-
tung weiter geplant werden kann, in der außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, den 21. November 2013 erfolgen.

Diese bedeutet eine entscheidende Weichenstellung am Ende des ersten Jahrhun-
derts der Vereinsgeschichte als Überlebensvoraussetzung für den Start ins zweite 
Jahrhundert.

Joachim Wolter
1.Vorsitzender
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über 18 Jahre)      männlich    406 
                                                              = 540
     weiblich     134   

Jugendliche (14–18 Jahre)                       männlich      88
                                                               =   93         = 831
     weiblich         5  

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)                 männlich    157
                                                              = 198
     weiblich        41 

sowie diverse Kursgebühren zahlende Personen in den Sportarten Gesundheits-
gymnastik und Yoga.

2. Mitgliederbewegung

Wie nachstehenden Zahlen zeigen, waren die Fußball-Wechselmonate Juli/August/
September wieder sehr arbeitsintensiv – Gesamt 178 Aus- und Eintritte waren zu 
bearbeiten.
Im letzten Halbjahr fast unveränderte Mitgliederzahlen im Bereich Kinder/Schüler 
und Jugendliche – bedenklich ist der Schwund bei den weiblichen und männlichen 
Vollmitgliedern. 

Gesamt minus 2 Personen gegenüber 2/2013, jedoch minus 49 gegenüber 3/2012 
und minus 167 gegenüber 3/2011.

Schriftlich und satzungsgemäß angezeigt verließen 86 Personen den FSV nach dem
2.Quartal 2013 und zwar:

5 weibliche und 33 männliche Kinder/Schüler,
2 weibliche und 17 männliche Jugendliche sowie
3 weibliche und 26 männliche Vollmitglieder,
außerdem wurde 2 Vollmitglieder gestrichen (zurück ins Heimatland USA!) und 
zwei Todesfälle waren zu beklagen.

Diesen 90 Austritten bzw. Streichungen/Todesfällen stehen 88 Neuaufnahmen 
gegenüber, die wir sehr herzlich beim FSV begrüßen.

Badminton: 
Konstantin Heinlein, Enrico Konrad, Sebastian Rohrseitz, Sven Schmitt, Leonard 
Steg und Mathias Weißkopf.
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Fußball-Schüler: 
Abdulhamid Acar, Gabriel Alpermann, Tim Altenberger, Jassin Atchane. Lasse Berg-
hold, Luca Böhm, Benjamin Bommer, Mario Boß, Fabian Brack, Marek Dänzer, 
Adrian Ebert, Mustafa Fatiras, Joah Fricke, Julius Goppert, Tom Hartmann, Richard 
Heilbronner, Leif Hilgarth, Christos Iosifidis, Felix Jacob, Antonio Korene, Tim Kraus, 
Henrik Langheim, Athanasios Liles, Florian Lüthgens, Philipp Maier, Angelo Milov-
ski. Jimmy Nguyen, Nicolas Ortegel, Leon Prechtel, Niklas Raatz, Fabian Reichen-
berger, Dominik Schäfer, Elias Schmitt, Edwin Sologub, Bertug Türkyilmas, Moritz 
Willert und Marcel Zolotic.

Fußball-Junioren:  
Manuel Bijelic, Ahmet Ermis, Sebastian Fischer, Dominik Friedrich, Bassel Gul, 
Tobias Lösel, Michael Marsing, Adrian Mehmeti, Drazen Misic, Sascha Mönius, 
Patrick Oeser, Kevin Oswald, Fabian Schwarm, David Schulz, Jan-Patrick Sperber, 
Torsten Thieler,und Dominik Völker.

Fußball-Senioren:  
Adham Abu-Zalam, Yusuf Akyol, Jonas Anschütz, Ogus Aytan, Tobias Basener, 
Jacob Cini, Sean Daly, Sidney Everette, Jonathan Faerber, Daniel Franziskus, Tobias 
Fuchs, Hakim Graine, Rafael Hinrichs, Falik Kilic, Dominic Kupfer, Blessing Masuku, 
Sadik Music, Marco Napolitano, Alexandros Panagos, Francois Schoenberger, Artan 
Selani, Zachary Shiposh, Tobias Steiner, Marc Suffa-Petri, Takuma Takeda, Tolga 
Toker, und Thomas Zwerenz.

Sportplatzkasse: Karin Hertlein

3. Hinweise zur Vereinsmitgliedschaft

Unklarheiten und Streitigkeiten bis zur Ergreifung rechtsanwaltlicher Beihilfe mit 
gerichtlicher Betreibung (Vollzug durch Gerichtsvollzieher) bedürfen der wiederhol-
ten Klarstellung der FSV-Vorstandschaft:

1. Austritte sind immer schriftlich an den FSV Erlangen-Bruck e.V., Tennenloher 
Straße 68, 91058 Erlangen zu richten.

2. Austrittsschreiben im Laufe des Jahres: Mitgliedschaft endet zum 31.12. des 
laufenden Jahres – Beiträge sind bis zum Jahresende zu bezahlen; außerdem Aus-
lagen (Straf- und Verfahrenskosten, Porto- und Passauslagen etc.) laut Vorstands-
beschluss.

3. Bei Vereinsaustritt ist die FSV-Sportbekleidung in sauberem Zustand zurückzu-
geben oder finanzielle Entschädigung zu leisten.

4. Ermäßigter Beitrag für Rentner, Schwerbehinderte, Arbeitslose, Schüler und 
Auszubildende über 18 Jahre sowie Studenten bis zur Vollendung des 27. Lebens-
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jahres wird nur gegen Nachweis gewährt.

5. Bei Aushändigung eines Spielerpasses (mit oder ohne Freigabe) ohne Erhalt der 
schriftlichen Austrittserklärung werden Sie weiterhin als passives FSV-Mitglied 
geführt.

6. Ordnungs- und satzungsgemäße Beendigung Ihrer FSV-Mitgliedschaft ist ersicht-
lich am Erhalt Ihres Original-Aufnahmezettels mit Einzugsermächtigung und Ein-
stellung der Zusendung unserer Vereinszeitung.

4. Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitschrift kann sonst – auch bei bestehendem Nachsendeantrag – von 
der Post nicht zugestellt werden.

Georg Gräbner 
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen.

Aktuelles Vereinsgeschehen



12

info@nitschdruck.de

91056 Erlangen     
Sylvaniastraße 22
Tel.      09131-99 37 71
Fax      09131-99 36 45

n tschdruck
digital & offsetdruck thomas nitsch

91315 Höchstadt 
Kirchgasse 1
Tel.  09193-50 33 50-0
Fax  09193-50 33 50-1

Gestaltung

Vereinszeitschriften

Festbroschüren

Jahresberichte, Bücher

Geschäftsdrucksachen

Prospekte, Flyer...

Entwurf und 
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Einladung zur Außerordentlichen Mitgliederversammlung

Am Donnerstag, dem 21.November 2013 um 20.00 Uhr findet im FSV-Clubheim 
eine außerordentliche Mitgliederversammlung statt. Dazu ergeht an alle Mitglieder 
herzliche Einladung. Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Donnerstag, 
14.November 2013 an den Vorstand zu richten.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Tagesordnung

1 Begrüßung und Totenehrung

2 Genehmigung der Tagesordnung

3 Protokoll der Jahreshauptversammlung  vom 14. März 2013
 (liegt auf)

4 Bericht des Vorstandes

5  Bericht des Planungs- und Investitionsausschusses über die   
 Alternativplanungen für das künftige FSV-Vereinsgelände

6 Abstimmung über einen Verkauf und eine Verlagerung      
 des Vereinsgeländes

7 Wahl eines Wahlausschusses für die Neuwahlen in der    
 Jahreshauptversammlung 2014

8 Anträge und Verschiedenes

Joachim Wolter
1. Vorsitzender
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Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Ehrungen langjähriger und verdienter Mitglieder

am Ehrungsabend Samstag, dem 7. Dezember 2013

Für langjährige Mitgliedschaft werden ausgezeichnet:

Mit dem BLSV-Ehrenzeichen in Bronze (15 Jahre)

Anke Neundörfer, Ursula Rudin

Mit der FSV Vereinsnadel in Silber (25 Jahre)

Ingeborg Lang, Magdalena Zoglauer
Dietmar Helf, Manfred Pöppel, Marcus Rippich

Mit der FSV Vereinsnadel in Gold (40 Jahre)

Brigitte Lanig, Gisela Sauer
Erwin Dörfer, Harald Plank, Frank van der Heyd

Mit  dem FSV Ehrenkrug 
und dem BLSV Ehrenzeichen in Gold

 (50 Jahre)

Manfred Baumbach, Gerd Fürst, 
Friedrich Heubeck, Dieter Mößmer, Bernd Wenger

Mit dem FSV Ehrenteller
 und dem BLSV Ehrenzeichen in Gold

 (60 Jahre)

Günther Bittel, Fred Falkenberg, Helmut Pöppel

Mit einem  FSV Sonderpreis und dem BLSV Ehrenzeichen
 in Gold (65 Jahre)

Erwin Krahl

Mit einem FSV Sonderpreis und dem BLSV Ehrenzeichen
in Gold (75 Jahre)

Johann Horneber
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Für besondere Verdienste werden geehrt:

Mit der FSV Verdienstnadel in Bronze 
(für wenigstens 5 Jahre aktive Mitarbeit)

Hans Kofler

Seit 2007 in verschiedenen Funktionen im FSV Bruck engagiert:
Als Vorstand Öffentlichkeitsarbeit/Presse, 

als Ehrenamtsbeauftragter, als Sicherheitsbeauftragter und als Vorsitzender des 
Fördervereins FSV Erlangen-Bruck e.V.

Stefan Limbacher

Seit 2008 Mitglied des Jugendtrainerstabes und Trainer der B-Junioren 
in der Landesliga und Bayernliga

Jürgen Matern

Seit 2007 Mitglied des Ältestenrates

Dr. Thomas Neudecker 

Seit über 20 Jahren Kassierer im Bergkirchweihkeller
Mitglied des erweiterten Vorstands 

als Vorstand für Öffentlichkeitsarbeit und Presse

Mit der FSV Verdienstnadel in Bronze 
(für besondere sportliche Leistungen)

Ralf Foldenauer

Für über 500 Wettkämpfe als Sportkegler für den FSV

Stefanie Blaß – Gitta Heym – Rike Heym – 
Petra Hummel – Birgit Islinger – Claudia Lengenfelder – Melanie Steiner – 

Petra Wirth

Bayerischer Meister 2013 im Sportkegeln der Damen
 und Aufstieg in die 2.Bundesliga
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Mit der FSV Verdienstnadel in Silber
(für wenigstens 10 Jahre aktive Mitarbeit)

Willi Kornprobst

Trainer der Fußball A-Junioren,
 9 Jahre Spielleiter der 1. Fußballmannschaft von der Bezirksoberliga bis zur 

Bayernliga, Mitglied und stellvertretender Vorsitzender 
des Ausschusses für Werbung und Betreuung von Sponsoren und Mitgliedern 

(Marketing und Sponsoring)

Bernd Neudecker

Aktiver Fußball- und Tennisspieler,
 Spielleiter der 2. Fußballmannschaft, Vorsitzender des 

Veranstaltungsausschusses,
seit über 20 Jahren Mitglied der Bergmannschaft auf dem FSV Keller

Mit der FSV Verdienstnadel in Gold
 (für wenigstens 15 Jahre aktive Mitarbeit)

Ralph Gläßer

Seit 1984 Schüler- und Jugendtrainer mit 
Aufstieg der A-Junioren in die Bayernliga,

ab 1999 Spielleiter der 1.Fußballmannschaft,  von 2003 bis 2012 
Abteilungsleiter Fußball in der Bezirksoberliga, Landesliga und Bayernliga

Mitglied des erweiterten Vorstands als Vorstand für Werbung und Betreuung von 
Sponsoren und Mitgliedern (Marketing und Sponsoring)
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Hallenplan 2013/14

Aktuelles Vereinsgeschehen
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Hallenplan 2013/14
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Der FSV ist IHR Verein – SIE können uns helfen

Jedes Mitglied kann dem FSV Erlangen-Bruck helfen Geld zu sparen – auch Sie! 
Durch verschiedene Maßnahmen und Ideen kann jeder seinen eigenen kleinen Bei-
trag dazu leisten, um Kosten zu reduzieren.

Besuchen Sie unsere Sponsoren
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck und besuchen Sie unsere Sponsoren! Je mehr 
Mitglieder bei unseren Geldgebern einkaufen, desto größer ist auch die Bindung 
unserer Sponsoren an den FSV Erlangen-Bruck! Einige unserer Sponsoren haben 
sogar extra Vergünstigungen für Vereinsmitglieder! Schauen Sie also bei unseren 
Sponsoren vorbei – es lohnt sich für Sie und den FSV Erlangen-Bruck

Vereinszeitung als pdf
Helfen Sie dem FSV Erlangen-Bruck Druck- und Versandkosten zu sparen und ver-
zichten Sie auf die Printausgabe der Vereinszeitung! In der Zukunft steht Ihnen die 
Vereinszeitung zum Herunterladen auf der FSV-Internetseite zur Verfügung! 
Schauen Sie einfach unter dem Navigationspunkt „Vereinszeitung“ in der linken 
Spalte auf unserer Homepage vorbei oder geben Sie den Link www.fsverlangen-
bruck.de/verein/vereinszeitung in Ihren Browser ein und laden Sie sich ganz ein-
fach die aktuelle Vereinszeitung als pdf herunter.

Scannen Sie einfach diesen QR-Code mit Ihrem QR-Code-Reader auf Ihrem Smart-
phone oder Tablet und laden Sie sich die FSV-Vereinszeitung ganz einfach auf Ihr 
mobiles Endgerät:

Da in der Vergangenheit einige Abbestellungen der Printausgabe nicht erfasst wur-
den, bitten wir alle Mitglieder, die die Printausgabe abbestellt haben, sie aber wei-
terhin erhalten, um eine erneute Abbestellung über die unten genannte email-
Adresse. Zum Abbestellen der Printausgabe senden Sie einfach eine E-Mail an 

vz@fsverlangenbruck.de!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!!
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Wichtige Termine

Oktober 2013
Dienstag 22. Oktober 2013 Verhandlung Landgericht Nürnberg   
 09:00 Uhr wegen Forderung Hopfengärtner

Mittwoch 23. Oktober 2013 Herbstversammlung des Sportverbandes  
  Erlangen

November 2013
Freitag 01. November 2013 Bayernliga-Lokalderby beim   
 19:00 Uhr SC Eltersdorf

Dienstag 05. November 2013 80. Geburtstag von Ehrenmitglied und  
  langjährigem 1.Vorsitzenden   
  Fred Falkenberg

Sonntag 17. November 2013 Volkstrauertag-Kranzniederlegung am  
  Kriegerdenkmal mit FSV-Abordnung.
  Treffpunkt 10.30 Uhr Brucker Marktplatz,  
  anschl. Weißwurstfrühschoppen im   
  Brucker Schützenheim 

Donnerstag 21. November 2013 Außerordentliche Mitgliederver-  
 20:00 Uhr sammlung
 
Freitag 29. November 2013 Redaktionsschluss Vereinszeitung 4/2013

Dezember 2013
Mittwoch 04. Dezember 2013  Ehrung der jahresbesten Sportler durch  
  die Stadt Erlangen im Redoutensaal

Samstag 07. Dezember 2013 Ehrung langjähriger  und verdienter  
 16:00 Uhr Mitglieder beim FSV Erlangen-Bruck

Samstag 21. Dezember 2013 FSV-Vereinsweihnachtsfeier
 19:30 Uhr

Januar 2014
Montag 06. Januar 2014 22. Dreikönigs-Hallenturnier in der
 09:30 Uhr Emmy-Noether-Halle 

Februar 2014
Samstag 15. Februar 2014 FSV-Faschingsball im Sportheim
 ab 20 Uhr 
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Wolfgang Schmitt

verstorben im 53. Lebensjahr

Vater Horst musste frühzeitig von seinem Sohn Wolfgang Abschied nehmen 
und auch die Stadt Erlangen verlor einen zuverlässigen Mitarbeiter und Kol-
legen.
Wolfgang Schmitt trat mit 24 Jahren als Aktiver der FSV-Fußballabteilung bei 
und blieb auch nach seiner Zeit als Fußballspieler dem Verein als passiver 
Beitragszahler treu – dafür nochmals ein letztes Dankeschön. 
Für seine 25-jährige Vereinsmitgliedschaft wurde er 2010 mit der Silbernen 
Vereinsnadel ausgezeichnet.
Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Lieber Wolfgang ruhe in Frieden.

Mit diesem letzten Gruß verbleiben die Vorstandschaft, der Ältestenrat und 
die Mitglieder des FSV Erlangen-Bruck.

Joachim Wolter
1.Vorsitzender

Wir trauern um...
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Aktuelles Vereinsgeschehen

Fritz Schmitt

verstorben im 86. Lebensjahr

Schon als Jugendlicher trat Fritz Schmitt 1940 in den 1.FC Erlangen-Bruck 
ein. Nach dem Krieg spielte er zunächst beim FC Bruck und nach der Fusion 
der Brucker Vereine beim FSV Bruck in der 1. Mannschaft Fußball und blieb 
dem Verein auch nach seiner aktiven Zeit bis zu seinem Tode treu.
Er gehörte dem Brucker Fußballverein 68 Jahre an und wurde für seine jahr-
zehntelange Treue mit den Vereinsnadeln in Silber und Gold, dem FSV-Ehren-
krug und dem FSV-Ehrenteller, sowie den Ehrenzeichen des Bayerischen 
Fußball-Verbandes in Silber und Gold ausgezeichnet.
Der FSV kann für diesen langjährigen Sympathiebeweis nur nochmals Danke 
sagen.

Als letzten Gruß sage ich im Namen der Vorstandschaft, des Ältestenrates 
und
der Mitglieder des Fußball- und Sportverein Erlangen-Bruck:

Lieber Fritz ruhe in Frieden.

Joachim Wolter 
1. Vorsitzender
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Aktuelles Vereinsgeschehen

So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V. 
Tennenloher Straße 68 
91058 Erlangen.

Vereinsgaststätte und Pächterin: 
Lefkothea Katsimbra
Tel.: 09131 / 65905

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jungendraum:
Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln): 
Tel.: 09131 / 768438, 
Fax: 09131 / 768443.

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle

Montag  9.00 Uhr bis 13:00 Uhr   Andrea Mehlig
  
Dienstag  9:00 Uhr bis 13:00 Uhr  Andrea Mehlig

Donnerstag   9.00 Uhr bis 13.00 Uhr    Hille Schneider

  
Vereinskonto

FSV Erlangen-Bruck
Konto-Nr.: 13 000279 = IBAN: DE 08763500000013000279
Sparkasse Erlangen 
BLZ 763 500 00 = BIC: BYLADEM1ERH

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst - auch bei bestehendem Nachsendeantrag - von der 
Post nicht zugestellt werden.
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Das „direkt GIRO“ ist das kostenlose Online-Girokonto der Sparkasse Erlangen nur für Privatkunden:
kein Grundpreis, kein Durchschnittsguthaben, kein Mindesteingang, keine Buchungspostenentgelte.
Kostenlos in Deutschland Geld abheben an über 25.000 Geldautomaten der Sparkassenorganisation.
Sämtliche Arbeiten zur Kontoumstellung erledigen wir gerne für Sie. Fragen Sie jetzt unsere Berater
nach dem „direkt GIRO“ und unserem Finanzcheck. Weitere Informationen auch per Telefon: 09131
824-500 (Mo. - Fr. jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr) oder unter www.sparkasse-erlangen.de

direkt GIRO
Das kostenlose* 0,-nlinebanking-Konto für Privatkunden
mit persönlicher Beratung und Service.

S Sparkasse
Erlangen
Sicher. Stabil. Verlässlich.

Rebecca Friedrich
Serviceberaterin in der
Geschäftsstelle Möhrendorfer Straße

*
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MITGLIEDERBEFRAGUNG 2013  

   
FSV Erlangen-Bruck e.V.  -  Tennenloher Str. 68  -  91058 Erlangen 

Liebe Mitglieder des FSV Erlangen-Bruck, 
nachdem unser Verein schwierige Zeiten hinter sich hat und noch längst nicht alle 
Probleme gelöst sind, gilt es den Blick nach vorne zu richten und die Zukunft des FSV zu 
planen. 
Die Vorstandschaft sowie die Ausschüsse für Sponsoring und Öffentlichkeitsarbeit 
machen sich aktuell Gedanken darüber, wie unser Verein für unsere Mitglieder weiterhin 
attraktiv bleiben kann und was getan werden muss, um weitere neue Mitglieder für 
unseren Verein zu gewinnen. 
Bei diesen Planungen wollen wir gerne die Meinungen und Anregungen unserer Mitglieder 
berücksichtigen. Der vorliegende Fragebogen soll uns dabei unterstützen, so dass wir uns 
freuen würden, wenn sich möglichst viele Mitglieder an der Befragung beteiligen würden. 
Die Befragung erfolgt selbstverständlich anonym. Sie haben dennoch am Ende des 
Fragebogens die Möglichkeit, Ihren Namen und Kontaktdaten zu hinterlassen, so dass wir 
Sie ggf. persönlich kontaktieren können. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
          
Dr. Thomas Neudecker   Ralph Gläßer 
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit   Vorstand Marketing und Sponsoring 

Für die Rückgabe der ausgefüllten Fragebögen haben Sie folgende Möglichkeiten: 
1) per email an oeffentlichkeitsarbeit@fsverlangenbruck.de 
2) per Post an FSV Erlangen-Bruck 

Mitgliederbefragung 
Tennenloher Str. 68 
91058 Erlangen 

3) Einwurf in den Briefkasten am Clubheim des FSV 
  

Angaben zum Mitglied 

Alter: o 0 bis 12 o 13 bis 18 o 19 bis 30 o 31 bis 50 o >50 

Geschlecht: o weiblich  o männlich 

Wohnort: o Bruck   o Erlangen inkl. Vororte 
o Deutschland  o außerhalb Deutschland 

Mitglied seit:   Jahren (oder Eintrittsjahr) 

Aktives Mitglied: o nein  o ja, Sportarten:      

Waren oder sind Sie Funktionär beim FSV? o nein  o ja 
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MITGLIEDERBEFRAGUNG 2013  

   
FSV Erlangen-Bruck e.V.  -  Tennenloher Str. 68  -  91058 Erlangen 

Vereinsleben allgemein 

Was gefällt Ihnen am FSV bzw. warum kommen Sie gerne zum FSV? 

   

   

   

Was vermissen Sie bzw. was stört Sie am Vereinsleben? 

   

   

   

Sportangebot beim FSV Erlangen-Bruck 

Welche der vorhandenen Sportarten möchten Sie auch in Zukunft beim FSV betreiben? 

o Fußball o Kegeln o Tennis o Tischtennis o Volleyball 
o Badminton o Turnen o Gymnastik o Yoga  o Tanzen 

Welche zusätzlichen Sportarten würden Sie künftig gerne beim FSV betreiben? 

          

          

Welche Sportarten, die der FSV aktuell nicht anbietet, betreiben Personen aus Ihrer 
Familie bzw. Ihrem Bekanntenkreis? 

          

          

Zu welchen Zeiten würden Sie am liebsten Sport beim FSV treiben? 

o vormittags (bis 12 Uhr)   o nachmittags (bis 16 Uhr) 
o früher Abend (bis 19 Uhr)  o später Abend (nach 19 Uhr) 

Wären Sie bereit, für spezielle Angebote zusätzlich zum Vereinsbeitrag 
Teilnahmegebühren zu bezahlen? 
  o NEIN    o JA 
Wenn JA, an welchen Angeboten/Kursen wären Sie interessiert? 

Angebote/Kurse:              
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MITGLIEDERBEFRAGUNG 2013  

   
FSV Erlangen-Bruck e.V.  -  Tennenloher Str. 68  -  91058 Erlangen 

Persönliches Engagement 

Welche Möglichkeiten sehen Sie, sich persönlich aktiv in das Vereinsleben einzubringen? 

   

   

   

   

Kommentare / Hinweise / Anregungen / Vorschläge 

In den folgenden Zeilen haben Sie die Möglichkeit, uns Kommentare / Hinweise / 
Anregungen / Vorschläge zukommen zu lassen. Wir denken hierbei natürlich in erster 
Linie an die Punkte, die wir einleitend bereits genannt hatten: 

Wie wird der FSV für unsere Mitglieder interessanter? 
Was können wir tun um den FSV für neue Mitglieder interessant zu machen? 
 

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

   

 
Freiwillige Angaben 

Name:      Vorname:     

Anschrift:           
          

Telefon:       

Email:      
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Wir gratulieren

zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40sten, Herren ab dem 50sten und 
allen Mitgliedern ab dem 70sten Geburtstag!

Aktuelles Vereinsgeschehen

Oktober 2013

03.10. Anneliese Scholz              70 Jahre
05.10. Manfred Egger              76 Jahre      
07.10. Oskar Rosenzweig         72 Jahre      
08.10. Stephan Adler     50 Jahre
08.10. Gerda Scheidig      83 Jahre
09.10. Harald Opel    60 Jahre
10.10. Horst Weidner         72 Jahre
14.10. Karl Pösch        71 Jahre 
14.10. Dorothea Stamm    70 Jahre
16.10. Günther Bittel            81 Jahre
20.10. Karin Biedenbach      89 Jahre
23.10. Konrad Brendel    74 Jahre
23.10. Peter Bär    60 Jahre
30.10. Friedrich Eisen    75 Jahre
31.10. Fritz Bronnert    75 Jahre

November 2013

05.11. Fred Falkenberg    80 Jahre
07.11. Karl-Heinz Baumbach    71 Jahre
12.11. Helga Bär                     72 Jahre
12.11. Fritz Kolb    74 Jahre
17.11. Leonhard Plack    76 Jahre
18.11. Rolf Georgi     79 Jahre
18.11. Brigitte Weidner    70 Jahre
23.11. Lothar Dietsch    71 Jahre
25.11. Armin Bergfeld    74 Jahre
28.11. Konrad Händel    71 Jahre
29.11. Betty Römisch    81 Jahre

Dezember 2013

03.12. Horst Kasper    90 Jahre
07.12. Elisabeth Hofmann    79 Jahre
11.12. Reinhardt Piller    50 Jahre
17.12. Dr. Wilhelm Vogl    71 Jahre
20.12. Walter Goth    71 Jahre
22.12. Günter Heubeck    65 Jahre
25.12. Robert Thaler    70 Jahre
29.12. Gisela Fischer    77 Jahre
31.12. Dr. Dietmar Hahlweg     79 Jahre
31.12. Klaus Mattischeck    74 Jahre
31.12  Rudolf Pietsch               99 Jahre

Sie haben sicher Verständnis dafür, dass 
wir bei den Damen das Alter erst ab 60 
angeben...

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen 
Geburtstagskindern alles Gute!!!
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Fußball 

Saison läuft auf Hochtouren

Liebe Sportfreunde,

seit Ende April 2013 bin ich Fußballabteilungsleiter. Nicht weil ich den großen 
Drang zu diesem Amt verspürt habe, sondern um in schwierigen Zeiten meinen 
Verein in dieser Funktion zu helfen, da dieses Amt einige Zeit verwaist war. Damals 
schien ich mir der Schwierigkeiten bewusst, die die Ausübung dieses Amtes mit 
sich bringen würde. Leider war dies ein Trugschluss. Bei der Besetzung des Trai-
ners der 2. Mannschaft musste ich erstmals Lehrgeld bezahlen, gestaltete sich 
diese Aufgabe schwerer als erwartet. Auch bei der Zusammenstellung des Kaders 
der 2. Mannschaft wurde das Ziel, die eigenen Spieler der 2. Mannschaft und auch 
die potentiellen ehemaligen Jugendspieler zu halten deutlich verfehlt. Die finanzi-
ellen Einschnitte wirkten sich vor allem bei der 2. Mannschaften gravierend aus, 
so dass eine komplett neue Mannschaft zusammengestellt werden musste. 

In den ersten beiden Spielmonaten ist es den A Jugendlichen und ihren Verant-
wortlichen zu verdanken, dass trotz zahlreicher Verletzungen im Seniorenbereich, 
beide Seniorenteams immer eine Mannschaft stellen konnten. Dem engagierten 
Trainer der 2. Mannschaft, Yumi Güzel, ist es zwischenzeitlich gelungen nicht nur 
einen Spielleiter (Nexhat Husaj) sondern auch einen Co-Trainer (Tobias Steiner) zu 
gewinnen. Bei der 1. Mannschaft konnte der Abgang des Co-Trainers durch die 
Verpflichtung von Tobias Fuchs geschlossen werden, der uns zusätzlich auch als 
Torhüter zur Verfügung steht. Diese positiven Entwicklungen werden getrübt 
durch die aktuelle sportliche Bilanz beider Teams. Während die 1. Mannschaft eine 
reelle Chance hat, sich trotz einer Verletztenmisere zu stabilisieren, sieht es bei 
der 2. Mannschaft nicht gut aus. 

In Summe hat unser Verein wie in den Vorjahren das Problem, dass die Struktu-
ren (z.B. Infrastruktur, Sponsoring, Anzahl der Funktionäre) nicht zum aktuellen 
sportlichen Niveau passen. Dies wird zur Folge haben, dass, wenn die Probleme 
nicht gelöst werden, sich das sportliche Niveau zwangsläufig den anderen Gege-
benheiten wieder anpassen wird. Die Lösung der anstehenden Aufgaben benötigt 
viel Engagement und Personal. Sollte sich dies nicht verbessern, geschieht das 
Zweitgenannte von ganz alleine. Welchen Weg die Fußballabteilung gehen wird, 
wird sich zeigen, wenn klar ist, welche Personen dem Verein bzw. der Fußballab-
teilung auch in Zukunft in erster und zweiter Reihe zur Verfügung stehen. Deshalb 
wird es bereits im Vorfeld zur Abteilungsversammlung im Januar (mit Neuwahlen) 
eine Abteilungsversammlung im Oktober geben. 
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Fußball

In Kürze wird die 1. und 2. Mannschaft mit neuer Ausrüstung eingekleidet werden. 
Der geschlossene Ausrüstervertrag mit adidas und InterSport Eisert ermöglicht 
dies genauso wie die Selbstbeteiligung der Spieler und die finanzielle Unterstüt-
zung folgender Partner: Reifen Krautwurst, Praxis für Physiotherapie Jürgen Bauer, 
Karlheinz Mellinghoff, Therapiezentrum Klaus Rascher und Ingo Gartner - Franken 
Gebäudereinigung. 

An dieser Stelle möchte ich es nicht versäumen mich bei allen Unterstützern der 
Fußballabteilung zu bedanken.

Thomas Groß

1. Mannschaft

Nach 11 Spielen und 10 Punkten auf der Habenseite befindet sich unsere Mann-
schaft auf Platz 16 in der Tabelle und noch auf einen Relegationsplatz. In der ver-
gangenen Saison hatten wir bei gleicher Spielanzahl 12 Punkte und der Abstand 
zu den vorne liegenden Teams bis zur Tabellenmitte betrug 5 Punkte, so wie auch 
in dieser Saison. Damit möchte ich lediglich darauf hinweisen, dass wir noch lange 
nicht über Abstiegsszenarios nachdenken müssen. Leider haben das Trainerteam 
aktuell immer noch viele Spielerausfälle zu beklagen. Verletzungen oder auch 
Urlaube mussten kompensiert werden. Mit weniger solchen Umständen und vor 
allen Dingen noch mehr Teamgeist wird es gelingen unser sportliches Ziel – Klas-
senerhalt – auch in dieser Spielsaison zu realisieren. Wesentliche Voraussetzung 
dafür ist eine mannschaftliche Geschlossenheit zu zeigen. 

Individuelles Können wird umso mehr anerkannt sein, wenn auch die Mannschaft 
davon profitiert und letztendlich zum gemeinschaftlichen Erfolg führt. Selbstver-
ständlich wird das ganze Funktionsteam in diesem Sinne die Mannschaft unter-
stützen. Nur gemeinsam sind wir stark und werden unsere gesteckten Ziele errei-
chen können. Bei unseren Heimspielen können auch unsere Zuschauer wertvolle 
Unterstützung leisten und mit ihrem Interesse zusätzlich die junge Mannschaft in 
ihren Leistungen motivieren. Wir wünschen der Mannschaft für die kommenden 
Aufgaben viel Erfolg und das nötige Glück was wir brauchen, um das sportliche 
Ziel – Bayernligafußball – in Bruck zu erhalten. 

Harald Plank
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Fußball 

2. Mannschaft

Nach 13 Spielen und 5 Punkten auf der Habenseite und mit 8 Punkten Abstand auf 
einen Nicht-Abstiegsplatz bildet unsere Mannschaft das Schlusslicht in der Bezirks-
liga. Aber der Zug ist noch nicht abgefahren. Mit mehr Teamgeist und dem Willen in 
der Bezirksliga zu bestehen, kann die Mannschaft es schaffen. Vor dem Hintergrund 
der schwierigen  Tabellensituation ist es umso wichtiger die Kräfte zu bündeln.
Unterstützung bekommt die zweite Mannschaft aus der ersten Mannschaft und der 
A-Jugend, Potential, welches weiterhin auszuschöpfen gilt. An dieser Stelle möch-
ten wir uns bei den beiden Teams für die Zusammenarbeit in kommunikativer und 
konstruktiver Atmosphäre herzlich bedanken. Mit Rückkehr der ausgefallenen 
Spieler kann das Potential sowohl in der ersten als auch in der zweiten Mannschaft 
noch besser genutzt werden. Ich will damit einfach nur zum Ausdruck bringen, 
dass wir die Hoffnung nicht aufgeben dürfen. Das Trainerteam wird die Mannschaft 
weiterhin unterstützen, um auch in der kommenden Saison in der Bezirksliga spie-
len zu können. Ein nicht zu vernachlässigender Faktor ist die wertvolle moralische 
Unterstützung der Zuschauer. Wir wünschen der Mannschaft für die bevorstehen-
den Spiele viel Erfolg und dabei einen guten Wirkungsgrad, mit dem klaren Ziel 
„Klassenerhalt“.

Nexhat Husaj

U17-Junioren

Saisonstart unserer U17 mit zwei Siegen und zwei Niederlagen.

Nach einem guten Saisonstart mit einem Heimsieg gegen die SpVgg Unterhaching 
(2:0) musste sich die U17 bei den zwei nacheinender folgenden Auswärtsspielen 
mit zwei Niederlagen zurechtfinden. Wobei bei der 1:3-Niederlage beim FC Bayern 
München II aufgrund der zweiten Halbzeit einen Punkt verdient gewesen wäre, 
wurden wir eine Woche später beim 0:7 gegen Greuther Fürth II in der zweiten 
Halbzeit regelgerecht überrollt. Gut erholt von den Niederlagen konnte unser 
Team im darauf folgenden Heimspiel gegen den SV Memmelsdorf einen 3:1-Sieg 
einfahren.

Zurzeit belegt unser Team nach dem 4. Spieltag mit 6 Punkten den sechsten 
Tabellenplatz.

Dieter Macher
Co-Trainer B1-Jugend
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Michael Wagner 
Weingarts 42 
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 Internet    www.miwa-maigisch.de 
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Erfolgreicher Saisonstart aller Mannschaften

Die Sportkegelsaison 2013/14 hat für die Mannschaften sehr erfolgreich begonnen. 
Die Frauen, die erstmals in der 2. Bundesliga Nord/Mitte spielen, gewannen ihr 
Auftaktspiel zu Hause, dank einer souveränen geschlossenen Mannschaftsleistung, 
gegen Germania Neustadt eindeutig mit 6:2. Die Bruckerinnen spielen zum ersten 
Mal den neuen Modus von 120 Wurf. Das Ziel der Damen ist ein Platz im Mittelfeld 
(zwischen 6 und 8), da in der nächsten Saison voraussichtlich die Ligenstärke von 
derzeit 12 Mannschaften auf 10 reduziert wird muss mindestens Platz 8 erreicht 
werden.

Auch bei der 1. Herrenmannschaft, die in der Bayernliga spielt, verlief der Start 
erfolgreich. Mit 5639:5731 Holz gewannen die Männer ihr erstes Auswärtsspiel 
gegen Augsburg. Bei diesem Spiel dominierte Heiko Gumbrecht mit einer tollen 
Leistung von 1013 Holz.

In dieser Saison gibt es für die Herren nur ein Ziel, und das ist der Aufstieg in die 
2. Bundesliga. Nachdem man sich mit zwei Topspielern (Alexander Kern und 
Michael Ilfrich) mannschaftsmäßig verstärken konnte, sollte dieses Ziel auch 
erreicht werden.

Den erfolgreichen Saisonstart komplettierte die 2. Herrenmannschaft mit einem 
Heimsieg gegen Altdorf mit eindeutigen 7:1. Die Mannschaft geht auch in diesem 
Jahr wieder hochmotiviert an den Start und möchte um die vorderen Plätze mit-
spielen. Profitierend von den Neuzugängen der ersten Mannschaft konnte sich die 
Brucker „Zweite“ mit Simon Geiger verstärken und somit das vorläufige Laufbah-
nende von Wolfgang Endres kompensieren.

Die Mannschaften drei bis fünf starten in den kommenden Tagen mit ihren Spielen. 
In deren Ligen gab es auch die Umstellung von 100 Wurf auf den neuen Modus 120 
Wurf. Man darf gespannt sein, wie die einzelnen Mannschaften mit dem neuen Sys-
tem zurechtkommen.

Erfreuliches gibt es auch aus dem Jugendbereich zu melden. Seit Anfang Septem-
ber hat Florian Winkler das Training mit vier Jugendlichen aufgenommen. Alle vier 
sind Söhne von Brucker Kegler-/innen. Mit dabei sind Fabian Blaß, Nico und Simon 
Hummel sowie Dominik Gricar.

Regina Winkler

Kegeln
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Kegeln

Unser Kegler-Nachwuchs mit Trainer Florian Winkler
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Gymnastik / Turnen

Übersicht über das Gymnastik- und Turnangebot beim FSV

Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr

Tanzen macht Spaß für Kinder
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68
Leitung: Linn Willamowius

Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr

Fitness-Gymnastik für Damen und Herren
Turnhalle Max-und Justine-Elsner-Schule, Zimmermannsgasse
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767)

Mittwoch, 10.00 – 11.00 Uhr; 18.00 – 19.00 Uhr; 19.00 – 20.00 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Ute Römisch (Tel. 09131 66737)
Kursgebühr – auch für Nichtmitglieder

Mittwoch, 16.00 – 19.00 Uhr

Turnspiele / Kinderturnen
Turnhalle Brucker Lache, Zeißstraße                                       
Leitung: Inge Plank (Tel. 09131 67767)

Mittwoch, 17.15 – 18.30 Uhr

Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren ab 60
Turnhalle Eichendorffschule alt; Zugang über Buckenhofer Weg möglich
Leitung: Traudl Ganß (Tel. 09131 601875) 

Donnerstag, 17.00 – 19.00 Uhr

Yoga
FSV-Mehrzweckraum, Tennenloher Straße 68                       
Leitung: Sybille Luckner (Tel. 09131 66181)
Kursgebühr 
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Tennis

Vereinsmeisterschaften groß wie nie

Liebe Tennisfreunde,

der Herbst ist gekommen und mit ihm das Ende der Tennissaison. Wie im Flug ist 
dieser Sommer vergangen und bald werden die Tennisplätze für ein paar Monate in 
den Winterschlaf versetzt. Grund genug eine Bilanz zu ziehen.
Seit Mai kämpften vier Mannschaften für die Farben des FSV um Punkte. Fast schon 
obligatorisch wurden die Herren 30 I in ihrer Liga Zweiter. Mit einer denkbar knap-
pen Niederlage zog man gegen den Meister Frauenaurach den Kürzeren. Auf ein 
Neues im nächsten Jahr. In einer sehr starken Liga wurden unsere Herren 30 II 
Vierter. Wenn man bedenkt, dass einige Spieler dieser Mannschaft erst seit zwei 
Jahren der gelben Filzkugel hinterherjagen, ist das ein beachtliches Ergebnis. 
Immer mal wieder mit Personalsorgen hatten die Mannen um Kapitän Bernd Neu-
decker bei den Herren 40 zu kämpfen. Trotzdem konnte endlich der lang ersehnte 
erste Sieg eingefahren werden. Für die nächsten Jahre heißt es da am Ball bleiben, 
dann werden sich auch die Erfolge einstellen. Leider sind wir in diesem Jahr seit 
langen erstmals ohne Herren 50 an den Start gegangen. Hier hoffen wir für das 
nächste Jahr wieder auf eine Neuanmeldung. Traditionell bildete unser Sommerfest 
am letzten Juli Wochenende den Abschluss der Medenrunde. Bei extrem heißen 
Temperaturen fand unter dem Tag ein Hobby-Turnier statt, das Jörg Trinkwalter für 
sich entscheiden konnte. Beim anschließenden geselligen Teil wurde in einer tropi-
schen Nacht viel fachgesimpelt und ein sehr kurzweiliger Abend wurde von allen 
Teilnehmern als sehr gelungen empfunden.
Nachdem in den Sommerferien erstmal durchgeschnauft wurde, standen Anfang 
September wieder die traditionellen Vereinsmeisterschaften auf dem Programm. In 
acht (!) verschieden Konkurrenzen wurden die jeweiligen Vereinsmeister in vier 
Wochen Spielzeit gesucht. Dass nach vielen Jahren wieder ein Vereinsmeister im 
Damen-Doppel sowie in einer Mixed Konkurrenz rausgespielt wurde, macht uns als 
Abteilungsleitung besonders stolz. Wir hoffen, dass dieser Positivtrend weiter 
anhält. Aber nicht nur die Damen, vielmehr auch unsere Kinder unterstreichen den 
momentanen Aufwärtstrend und zeigen uns, dass Tennis auch für Kinder wieder 
interessant sein kann. 
So kam es, dass in den vier Wochen sehr viel Betrieb auf der Anlage war, viele, teils 
hochklassige und interessante Spiele, ausgetragen wurden und allen Beteiligten 
und Zuschauern der Spaß bei den Vereinsmeisterschaften anzusehen war. Am 3. 
Oktober wurden dann die Halbfinalspiele ausgetragen, der Samstag, 5. Oktober 
sollte dann der große Endspieltag mit anschließendem Abschlussfest werden. Lei-
der spielte an diesem Tag der Wettergott nicht mit, und nur wenige der geplanten 
Finalspiele konnten ausgetragen werden. Der anhaltende Dauerregen störte jedoch 
nicht bei der anschließenden Feier, denn das beheizte und mit 70 Leuten „ausver-
kaufte“ Festzelt bot einen passenden Rahmen für das gelungene Fest. Bei sehr 
gutem Essen und etlichen Getränken wurden viele der vergangenen Spiele noch-
mal am Biertisch nachgespielt und diskutiert. Auch ließ es sich der zweite Vorstand 
des FSV, Willi Trinkwalter, in seiner Begrüßungsrede nicht nehmen, den Aufwärts-
trend der Tennisabteilung zu unterstreichen sowie lobende Worte für die „lebendige 
Tennisabteilung“ zu finden.
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Schließlich und endlich, nach mehreren Anläufen, konnten bis Redaktionsschluss 
nun folgende Vereinsmeister ermittelt werden.

Nachwuchsrunde: 
Christoph Laskowski   –  Jochen Strobel   6:7, 4:6

Kids:   
Jenny Löffler    –  Sophie Olk   4:0, 4:0

Hobbyrunde:   
Thomas Fraas    –  Charlie Weller   6:0, 6:1

Vereinsmeister 
Florian Eisenmann   –  Jörg Trinkwalter   2:6, 6:1, 10:6

Doppel:  
Florian Eisenmann /   - Jörg Trinkwalter/
Dieter Weber     Martin Kleinlein  5:7, 2:6

Hobbydoppel:  
Thomas Fraas/   - Alexia Hambüchen/
Thomas Neudecker   Daniela Bayer  7:5, 6:3

Mixed:   
Alexia Hambüchen/  - Daniela Bayer/
Christian Hülsmann   Jörg Weber  4:6, 6:3, 7:6

Im Damendoppel steht noch folgende Paarung aus, die bei Redaktionsschluss noch 
nicht gespielt war: 
Christa Wunderlich/Denise Wunderlich -  Alexia Hambüchen/Daniela Bayer
Das Ergebnis zu diesem Spiel wird noch nachgereicht.

Ein Dank an dieser Stelle geht nochmal an alle Helfer, Organisatoren, Spieler, 
Zuschauer und Freunde der Tennisabteilung, die allesamt die Vereinsmeisterschaf-
ten 2013 inklusive Abschlussfest wieder zu einem tollen Ereignis haben werden las-
sen. Auf ein Neues 2014.

Während, wie anfangs angesprochen, die Plätze langsam in den Winterschlaf ver-
fallen, hat die Abteilungsleitung viel Arbeit vor sich um die Saisonplanung für 2014 
in Angriff zu nehmen. Anfang Dezember müssen die Mannschaften wieder gemel-
det werden und spätestens nach Weihnachten konkrete Planungen vorgenommen 
werden. Zudem stehen im Frühjahr wieder Neuwahlen in der Tennisabteilung an. 
Dazu werden aber noch gesonderte Einladungen verschickt.

Mit der Hoffnung auf einen goldenen Herbst,

die Abteilungsleitung

Tennis
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Volleyball

Auch diese Saison in der Bezirksliga

Unser Relegationsspiel im April haben wir leider verloren, glücklicherweise dürfen 
wir aber durch die neue Auf-/um-/durcheinanderverteilung der Ligen auf Landes- 
und Bezirksebene weiterhin in der Bezirksliga Volleyball spielen. Beim Relegations-
spiel konnten wir gegen die Mannschaft aus Rothenburg gewinnen, doch gegen die 
Damen von Siemens Erlangen fehlte dann leider die Durchschlagskraft. Aber alles 
unwichtig: sowohl die Rothenburger Damen (die beide Spiele verloren) als auch wir 
konnten einen Platz in der Bezirksliga ergattern. 

Nachdem wir den ganzen Sommer nicht in unsere Trainingshalle (Hiersemann-
Halle) konnten, da dort ein neuer Hallenboden verlegt wurde, komprimierte sich 
diesmal unsere Saisonvorbereitung auf drei Trainingseinheiten. Und nachdem wir 
Ende September bereits  unseren ersten Spieltag in Rothenburg hatten, haben wir 
festgestellt: so gut haben wir am ersten Spieltag die Jahre vorher nie gespielt. 
Logische Schlussfolgerung kann nur sein, dass wir zukünftig unsere gesamte Sai-
sonvorbereitung auf ein paar lockere Trainingseinheiten am Beachplatz beschrän-
ken werden. 

Naja, wir haben zwar beide Spiele verloren, aber uns immer in den Tiebreak 
gekämpft und in diesem gegen Rothenburg 12:15 und gegen VFL Nürnberg 13:15 
verloren. Es gibt aber seit dieser Saison eine neue Punkteverteilung beim Volley-
ball: Der Sieger erhält bei einem 3:0 oder 3:1 drei Punkte und bei einem 3:2 zwei 
Punkte, der Verlierer bekommt dafür einen Punkt. Also haben wir zwei Punkte 
geholt, was die Stimmung nach den beiden Niederlagen rettete. Gegen beide 
Mannschaften konnten wir trotz des fehlenden Trainings in der Halle gut mitspielen 
und das knappe Endergebnis zeigt, dass das insgesamt ausgeglichene Spiele 
waren. 

Für unsere Jugend, die dieses Jahr im Spielmodus vier gegen vier auf dem Klein-
feld in der U14 spielen werden, beginnt die Saison am 20. Oktober in Schwaig. 
Sechs unserer Mädels werden sich in der Bezirksklasse, der mittleren von drei 
Ligen in der U14, mit Teams aus Schwaig, Weisendorf, Ansbach, Fürth, Veitsbronn 
sowie dem TV Erlangen messen. Mal sehen, was diese Spielzeit so mit sich bringen 
wird – Spaß im Spiel und im Training wird auf jeden Fall dabei sein.

Martin Steinleitner
Volleyball-Abteilungsleiter
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Badminton

Hallo zusammen,

die Planung, die Vorbereitung und der Start in die neue Saison ist Geschichte. 
Dies waren unsere letzten Vorbereitungsturniere:

1. Erlanger Sommerturnier

Termin: 22./23.06.2013 in Erlangen/Spardorf

Anke Blauth und Carsten Dettke haben von uns an diesem Turnier teilgenommen. 
Alle starteten in der A-Konkurrenz.

Am Anfang stand das Mixed. Anke und Carsten hatten zwei Gruppenspiele und 
haben diese verloren. Es folgte nun die Trostrunde. In dieser konnte das erste Spiel 
gewonnen werden. Leider folgte im zweiten Trostrundenspiel eine Niederlage und 
man schied aus. 

Im anschließenden Einzel lief es für Carsten genauso schlecht wie vorher im Mixed.

Sonntag war der Tag der Doppel. Carsten und Thomas Fritzsch (BV Annaberg-
Buchholz) spielten im Doppel zusammen. Nach sehr guten Spielen in der Gruppe, 
eine Niederlage und ein Sieg, hatten alle drei Gruppenpaare das gleiche Spielver-
hältnis und Satzverhältnis (1:1 Spiele, 2:2 Sätze). Jetzt mussten die Punkte aus-
gezählt werden. Leider reichte es für uns nicht (1 Punkt zu wenig), um in die 
Hauptrunde zu kommen. Es folgte unser erstes Trostrundenspiel. Dieses ging denk-
bar knapp (15:21, 21:16, 20:22) verloren.

2. XX. Silberlandpokal

Termin: 31.08./01.09.2013 in Annaberg-Buchholz

Carsten Dettke hat von uns an diesem Turnier teilgenommen. 

Es war von der Atmosphäre wieder wie in den vergangenen Jahren. Es hat wieder 
Spaß gemacht daran teilzunehmen. Das Turnier wurde im Doppel-KO-System aus-
getragen, Samstag Mixed und Einzel sowie Sonntag Doppel.

Anke und Carsten Thomas und Carsten
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Badminton

Dieses Mal ist für Carsten keine Mixed-Dame gefunden worden, d. h. keine Teil-
nahme an der Mixed-Konkurrenz.

Im anschließend stattfindenden Einzel hat Carsten durchwachsene Spiele abgelie-
fert. Nach der Dreisatz-Niederlage (20:22, 21:16, 17:21) im Erstrundenspiel war 
schon zeitig klar, der Herren-Einzel-Titel vom letzten Jahr konnte nicht verteidigt 
werden. Das erste Spiel auf der Verliererseite konnte er in zwei Sätzen klar gewin-
nen. Im darauf folgenden zweiten Spiel lieferte Carsten aber sein schlechtestes 
Einzel seit längerer Zeit ab. Es ging 13:21, 14:21 verloren.

Sonntag war der Tag der Doppel. Carsten und Thomas Fritzsch (BV Annaberg-
Buchholz) spielten, wie beim Erlanger Sommerturnier, im Doppel zusammen. Im 
Erstrundenspiel mussten sie sich nach drei hartumkämpften Sätzen mit 21:12, 
11:21, 16:21 geschlagen geben. Das erste Spiel auf der Verliererseite ging mit 
26:28, 19:21 verloren. Trotz des Ausscheidens nach dieser Niederlage konnten 
beide mit ihrer Leistung zufrieden sein.

3. Doppel- und Mixturnier des TSV 1846 Nürnberg

Termin: 15.09.2013 in Nürnberg

Der TSV 1846 Nürnberg hat wieder einmal ein sehr schönes Doppel/ Mixed-Turnier 
ausgerichtet. Anke Blauth, Carsten Dettke und Johannes Lang nahmen für uns in 
der A-Klasse-Konkurrenz des Turnieres teil. 

Im Mixed schafften es Anke und Carsten nach drei guten/knappen Spielen nicht 
aus der Gruppenphase in die Hauptrunde und schieden aus.

Das Doppel Johannes und Carsten schafften nach guten Leistungen in den Grup-
penspielen den Sprung in die Hauptrunde und konnten das Viertelfinale erreichen. 
In diesem scheiterten sie knapp in drei Sätzen am Einzug ins Halbfinale.

Unsere Jugend, in Kooperation mit der Jugend des TV1848 Erlangen, spielen eine 
weitere Saison als Spielgemeinschaft zusammen. Der Start in ihre Saison war am 
21.09.2013. Leider konnten wir zu den beiden Auswärtsspielen nicht antreten, da 
gesundheitsbedingt kurzfristig die halbe Mannschaft ausgefallen ist. D. h., mit 0:4 
Punkten kein gelungener Saisonauftakt.
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Badminton

Unsere Aktiven sind in dieser Saison erstmalig ein Teil einer Spielgemeinschaft. Der 
ATSV Erlangen ist der dazugehörige zweite Teil. Die Spielgemeinschaft bringt vier 
Mannschaften an den Start (zwei Bezirksklasse A, zwei Bezirksklasse B). Alle vier 
Mannschaften haben ihre ersten Punktspiele der neuen Saison bestritten.
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Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:

http://www.badmintonerlangen.de.vu

Wir suchen immer:
- zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft 
(bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven-Mannschaft 
- weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft
- Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2002 bis 1996 für unsere Schüler/Jugend-Trai-
ningsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton-Abteilung

Carsten Dettke
Abteilungsleiter, 
Tel. 0172 / 3545199

Badminton

Redaktionsschluss 

Vereinszeitung Ausgabe 4/2013 

29. November 2013
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Saisonbeginn steht vor der Tür

Spät kam er, der Sommer 2013. Dann aber zeigte er, was in ihm steckt. Die 
Urlaubszeit konnte auch von den Daheimgebliebenen genossen werden. Inzwi-
schen jedoch ist der Sommer schon wieder Geschichte. Der Herbst schickte seine 
ersten unangenehmen Boten, wie Regen und Kälte. Es bleibt aber die Hoffnung auf 
den „Goldenen Oktober“.

Anfang Oktober begannen unsere Aktiven wieder mit der neuen Saison. Nach dem 
Ausscheiden unserer bisherigen Nr. 1 – Peter Traumann – muss also von einem 
Neubeginn gesprochen werden. Erfreulicherweise kann durch einige Ergänzungen 
im Spielerbereich wieder eine Herrenmannschaft an den Start gehen.

Heimspieltermine

In der neuen Spielklasse – 4. Kreisliga Ost – wurden in der Vorrunde folgende 
Heimspiele angesetzt.

Dienstag, 01.10.2013 FSV - 1. FC Kalchreuth

Dienstag, 08.10.2013 FSV - TSV Brand II

Dienstag, 26.11.2013 FSV  - SV Tennenlohe II

Dienstag, 03.12.2013 FSV  - 1. FC Dechsendorf III

Folgende sechs Spieler bilden den Stamm der Mannschaft:

Andreas Löffler, Jörg Weber, Christian Hülsmann, Matthias Kordel, Florian Eisen-
mann, Stephan Mainka.

Da wir einer neune Liga starten, ist es derzeit noch schwer abzuschätzen, mit wel-
chem Abschneiden die Mannschaft rechnen kann. Bleibt zu hoffen, dass das Team 
diesmal sich vom Tabellenende fern halten kann.

Rückblick Sommerfest

Das Wetter hatte es an diesem Tag durchaus gut gemeint. Die Sonne strahlte vom 
Himmel. Unsere Abteilung beteiligte sich mit einem Tischtennisslalom an der Ver-
anstaltung. Leider hatten alle, die sich enorm an der Vorbereitung und Durchfüh-
rung des Festes engagierten, keinen Grund zum Strahlen. Die Resonanz bei den 
Besuchern war doch recht gering. Aber ein Versuch war es wert.

Tischtennis
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Abschied

Wie schon erwähnt hat unsere Nr. 1 – Peter Traumann – nach über 25 Jahren beim 
FSV eine neue sportliche Herausforderung gesucht. Vielen Dank für diese langjäh-
rige sportliche Tätigkeit bei unserem Verein. Für die neue Aufgabe wünschen wir 
ihm viel Erfolg. Zum Abschied konnten wir mit Peter eine gemeinsame Brotzeit bei 
ihm zuhause genießen.

Für den Saisonbeginn wünsche ich allen Aktiven einen guten Start und weiter viel  
Spaß an unserem Sport.

Tischtennisabteilung
Werner Zuber

Tischtennis

100 
Jahre
100 

Jahre

seit 1909
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Wichtige Ansprechpartner

Funktion Name Adresse Telefon E-mail

Ehrenvorsitzender Joachim Wolter Elise-Späth-Str. 8 p: 09131 14774 wolter.joachim@t-online.de

  91058 Erlangen  

    

Präsidium

1. Vorsitzender Joachim Wolter Elise-Späth-Str. 8 p: 09131 14774 wolter.joachim@t-online.de

  91058 Erlangen   

1. Stellvertretender Wilfried Trinkwalter Elise-Spaeth-Str. 4 p: 09131 301444 wilfried.trinkwalter@freenet.de

Vorsitzender  91058 Erlangen  

2. Stellvertretender Klaus Six Forellenweg 21 p: 09131 43878 klaus.six@arcor.de

Vorsitzender;  91056 Erlangen g: 09131 8851514

Vereinsjustiziar   Fax: 09131 8851555

3. Stellvertretender Klaus Zachhuber Höhenweg 4a p: 09131 43878 klz@schultheiss.wohnbau.de

Vorsitzender  91080 Rathsberg g: 0911 34709-155

   Fax: 0911 30709-20

   H: 0170 7901605  

Schatzmeister Norbert Hayd Herringstr. 3e p: 09131 602778 n.hayd@web.de

  91058 Erlangen

Erweiterter Vorstand

Vorstand Wirtschaft, Heinrich Schmitt Tennenloher Str. 52 p: 09131 63247 heinrich.georg.schmitt@t-online.de

Bau, Technik  91058 Erlangen  

Vorstand Werbung, Ralph Gläßer Michael-Vogel-Str. 16 p: 09131 15657 ralph.glaesser@web.de

Mitgliederbetreuung,  91052 Erlangen H: 0177 7280367

Gönner, Sponsoren

Vorstand Öffentlich- Dr.Ing. Albrecht-Dürer-Str. 7 p. 09131 430075 thomas@tc-neudecker.de

keitsarbeit/Presse Thomas Neudecker 91056 Erlangen  

Vorstand  Bernd Neudecker Meistergasse 4 p: 09131 5315380 neudecker-bernd@t-online.de

Veranstaltungen  91056 Erlangen

Ältestenrat

Vorsitzender Christian Kunstmann Schleifweg 39 p: 09131 615156 gigi.kunstmann@gmx.de

  91058 Erlangen 

Stellvertreterin Christa Seidel Meilwaldstr. 5 p: 09131 207080 D.SIGN@DSIGN-GRAFIX.DE

  91088 Bubenreuth H: 0160 99262677
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Wichtige Ansprechpartner

Fußball

Abteilungsleiter Thomas Groß Widerlichstr. 1A p: 09131 63610 gross.thomas@t-online.de

  91058 Erlangen H: 0151 11513932 

Spielleiter Harald Plank Noetherstr.17 p: 09131 67767 familie.plank@gmx.de 

1.Mannschaft  91058 Erlangen

Jugendleitung Jan Cizek Hirtengasse 2 p: 09193 6282527 jc99@online.de

 (A- bis D-Jugend) 91315 Höchstadt H:  0171 3207221

 Werner Walter Röthenäckstr. 11a p: 09132 730982 walterwernerstefan@t-online.de

 (E- bis G-Jugend) 91086 Aurachtal H: 0172 8940864

Badminton

Abteilungsleitung Carsten Dettke Fichtenstr. 67 H: 0172 3545199 carsten.dettke@heitec.de

  90763 Fürth  

Gymnastik und Turnen

Kinderturnen, Ingeborg Plank Noetherstr. 17  p: 09131 67767 familie.plank@gmx.de

Fitness  91058 Erlangen

  

Gesundheits- Ute Römisch Noetherstr. 43 p: 09131 66737

gymnastik  91058 Erlangen

Gymnastik Ü50 Gertraud Ganß Webichgasse 8C p: 09131 601875

  91058 Erlangen

Kegeln 

Abteilungsleitung Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964 reg.winkler@arcor.de

  91058 Erlangen H: 0152 29946872

Tennis

Abteilungsleitung Jörg Weber Bunsenstr. 33 p: 09131 6859645 weberson@gmx.de

  91058 Erlangen H: 0179 6720018

Tischtennis

Abteilungsleitung Werner Zuber Falkenstr. 36 p: 09131 41820 zuber-werner@t-online.de

  91056 Erlangen  

Volleyball

Abteilungsleitung Martin Steinleitner Obere Büch 14 p: 09131 440069 msteini@freenet.de

  91054 Erlangen

Yoga Sybille Luckner Vierzigmannstr. 17 p: 09131 66181

  91054 Erlanegn H: 0179 9810072

Mitgliederverwaltung Georg Gräbner Daimlerstr. 39 p: 09131 63711

Beitrags- und   91058 Erlangen

Passwesen  
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Kegelbahn- Regina Winkler Budweiser Weg 9 p: 09131 129964 reg.winkler@arcor.de

vermietung  91058 Erlangen H: 0152 29946872

Vereinsbusse Erwin Dörfer Bienenweg 2 p: 09131 65329

  91058 Erlangen

Gebäude/Schlüssel Wolfgang Mönius Borsigstr. 14 p: 09131 65579

  91058 Erlangen

Platzwart Wolfgang Schober Junkersstr. 12 p: 09131 7128908

  91058 Erlangen H: 0179 9488637

Bergkirchweih Rainer Müller Anschützstr. 34 p: 09131 65118

  91058 Erlangen H: 0175 7244767

3-Königs-Turnier Thomas Groß Widerlichstr. 1A p: 09131 63610 gross.thomas@t-online.de

  91058 Erlangen H: 0151 11513932 

Sicherheits-/ und Hans Kofler Kantstr. 4 p: 09131 67365 hanskofler@gmx.de

Ehrenamts-  91056 Erlangen H: 0179 1134712

beauftragter

Gaststätte Lefkothea Katsimbra Tennenloher Str. 68 09131 65905

  91058 Erlangen

Geschäftszimmer/ Andrea Mehlig Tennenloher Str. 68 09131 66873 webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Jugendraum  91058 Erlangen Fax: 09131 768437 

FSV Kegelbahn Abteilung Sportkegeln  Tel.   09131 768438

   Fax:  09131 768443

Vereinszeitung Christian Stiegler G.-Hauptm.-Str. 10 p: 09131 9232831 stiegler.christian@gmx.de

  91058 Erlangen   

Wichtige Ansprechpartner
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